	
Fragen & Antworten zum Gelben Sack

Was ändert sich mit dem Gelben Sack für mich?
Die Leichtverpackungen aus Kunststoff haben Sie bisher zu den gelben Tonnen auf die Abfallsammel-Inseln bringen müssen. Diese werden nun im Gelben Sack gesammelt und bequem vor Ihrer Haustüre abgeholt.

Warum kommt der Gelbe Sack?
Im Großteil Österreichs werden Leichtverpackungen aus Kunststoff bereits mit dem Gelben Sack gesammelt. Der Grund dafür ist, dass auf den anonymen Abfallsammel-Inseln leider nicht immer vorbildlich getrennt wird. Mit dem Gelben Sack wird die Qualität des gesammelten Materials merklich verbessert werden.

Wie viele Säcke bekomme ich?
[bookmark: _GoBack]Sie erhalten zwischen April und Mai eine Rolle mit 13 Säcken zugestellt. Weitere Gelbe Säcke erhalten Sie auf Ihrem Gemeindeamt, Ihrem Stadtamt oder Ihrer Ortsvorstehung. Auf diesen Rollen befinden sich jeweils sechs neue Säcke. Der Erhalt pro Abholung ist auf maximal eine Rolle begrenzt um Zweckentfremdung zu vermeiden.

Wie oft wird der Sack abgeholt?
Der Gelbe Sack wird alle sechs Wochen abgeholt. Ihre abzuholenden Säcke müssen am Abfuhrtag spätestens um 6 Uhr vor der Liegenschaft zur Abholung bereitliegen. Sie können dabei so viele Säcke zur Abholung bereitlegen, wie Sie möchten.

Entstehen mir (Mehr-)Kosten?
Nein, die Kosten verändern sich nicht. Die Gelben Säcke sowie deren Abholung werden kostenlos bereitgestellt.

Ich habe eine Firma. Ändert sich für mich auch etwas?
Für Unternehmen läuft das System mit der gelben Tonne mit kleinen Umstellungen weiter wie bisher. Alle bestehenden Unternehmen wurden bereits schriftlich in Kenntnis gesetzt und konnten auf Wunsch eine gelbe Tonne beantragen.
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